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Beilage zu Re . 2 t « der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 11 . September 1881 .

Jahresversammlung des Badischen Forstvereins .
s Eppmge « , 8 . Sept . Die ersten Tage dieser Woche brach¬

ten unserm Städtchen freudig bewegte Stunden . Der Badische
Forstverein hatte seine Jahresversammlung Hierselbst. Am Sonn¬
tag Nachmittag fand der Empfang der Gäste am Bahnhofe statt .
Eine aus Laubgewinden bestehende Pforte zierte den Eingang in
das reich beflaggte Städtchen . Der Verlauf war vollständig
programmgemäß , obgleich das drohende Gewölk und die vorher¬
gehenden Regentage dies zu verhindern schienen. Montag Vormit¬
tag hatte die öffentliche Sitzung in dem schön geschmückten großen
Rathhans -Saale stattgefunden . Der Vorstand des Vereins , Hr -
Prof . Schubers , eröffnet - die Versammlung mit einigen geschäft¬
lichen Mittheilnngen , worauf Hr . Bürgermeister Beutel von hier
dieselbe im Namen der Stadt herzlich willkommen hieß . Hierauf
verlas Hr . Oberförster Fecht von Brette » in Vertretung des ver¬
hinderten Hrn . Oberförster Stürmer in Langensteinbach dessen
prachtvoll , bis in alle Details ausgeführtes Referat über die
Frage „Welche Grundsätze lassen sich über die Auswahl , Menge
und Vertheilung des Oberholzes in Mittelwaldungen , welche auf
Kalkboden stocken , aufstellen ? " Hr . Oberförster Widmaun von
Mosbach referirte über die Frage „ Durch welche wirthschaftliche
Maßregeln wird in unserem Hügellande die Ueberführung eines
hauptsächlich aus Rothbuchen bestehenden Mittelwaldes in Hoch¬
wald zweckmäßig vermittelt und wie können beträchtliche Ausfälle
an Natural - und Geldertrag in der Uebergangsperiode vermieden
werden ? " Er sprach sich hierbei im Allgemeinen dahin aus , daß
kleinere Waldparzellen bester als Mittelwald bcwirthschaftet wer¬
den , daß aber gerade die hiesige Gemeinde sehr wohl daran ge-
than habe , ihre großen Waldkomplexe in Hochwald überzuführen ,
was ihr s. Z . zu großem Bortheile gereichen werde . Hr . Ober¬
förster Kucnzer von hier schilderte in sehr eingehender und klar
verständlicher Weise die Erfahrungen , die er bei der nun seit 14
Jahren begonnenen Ueberführung des hiesigen Mittelwaldes in
Hochwald gemacht . Sein Vortrag machte großen Eindruck auf
die Anwesenden , zumal diese Kulturänderung früher die heftigsten
Kämpfe in unserer Gemeinde hervorgerufen , jetzt aber nach rela¬
tiv kurzer Zeit die stärksten Gegner zu Freunden des Hochwalds
geworden sind . Die 3 . Frage : „Welche Erfahrungen sind ge¬
wonnen über die Anzahl und das Verhalten fremder Holzarten
m unseren Waldungen ? leitete Hr . Oberförster Obermeyer von
Heidelberg ein . Er schilderte ausführlich das Verhalten der aus¬
ländischen Holzarten besonders mit Berücksichtigung des strengen
Winters 1879,80 und empfahl insbesondere die Weimuthskiefer .

Zu bemerken ist noch, daß der Herr Vorsitzende mittheilte , daß
unser Herr Reichskanzler sich ganz außergewöhnlich an der Forst¬
kultur interessire und deßwegen von überseeischen Samenhand¬
lungen eine Menge Samen fremder Holzarten beziehe, um damit
in nufere » Gegenden Versuche zu machen .

Nach beendeter Berathung fand ein gemeinschaftliches Mittag¬
essen im Gasthof zur Post statt , woran etwa 70 Personen Theil
nahmen . Hr . Professor Schuberg brachte sein Glas unserem
Kaiser , Hr . Oberforstrath Roth unserem Landesfürsten . Hr .
Domänenrath Rothmann toastete auf Stadt und Bewohner Ep -
pingens , Hr . Oberförster Bastian aus Philippsburg auf die
fremden (Württembcrger ) Gäste . Eine Reihe Trinksprüche reihten
sich noch an . Wir können hierbei nicht versäumen , der verschie¬
denen geistreichen Vorträge des Hrn . Domänenrath Rothmann ,
der hiermit die ganze Gesellschaft in die vorzüglichste Stimmung
brachte , zu erwähnen . Nach dem Diner fand eine gemeinschaft¬
liche Exkursion in den städtischen Birkenwald — einer im Mittel¬
waldbetrieb verbliebene Parzelle — Katt . ES war für uns Laien
von Interesse , öfters den Ausspruch von kompetenter Seite zu
hören , „so ein Stück Wald nähme jeder Forstmann gerne mit
nach Hause " . Aufmerksamkeit erregte auch die große Vor -
räthe von Eschen , Ahorn , Eichen und andere schöne Heister ent¬
haltende Saatschule .

Der Abend war der Geselligkeit gewidmet . Die festlich ge¬
schmückte Schießhalle war gedrängt voll . Musikvorträge , Gesänge

33) Auf der Giudeeea . *)
Novelle von E . Linhart .

(Schluß .)

Kühl streicht der Seewind durch die Takelage . Roman hüllt
sich fest in Mantel und Plaid , er will die Nacht hier oben auf
Deck verbringen , das Auge fest auf den Punkt gerichtet » aus
dem Venedig aufsteigen wird in seiner stolzen Pracht .

Es ist eine mondlose , aber desto sternenhellere Nacht . Schwarz
dehnt sich das Meer aus ringsumher , sich langsam schließend
hinter der weißen Schaumfurche , die das Schiff zurückläßt .
Träume künftigen Glückes ziehen durch die Seele des einsam
Wachenden . Vor ihm her in leichten , wehenden Gewändern
schwebt eine luftige Nebelgcstalt mit wunderbar dunklen Augen
und hellschimmerndem Haar . Sie gleitet licht vor dem Schiffe
her über de» finsteren Wassern , bis sich der Himmel im Osten
röthet und der erste Strahl der aufgehenden Sonne die Spitze
deS MarkuSthurmes trifft .

Eine Najade , die sich dm schneeigen Leib erfrischt im nächt¬
lichen Bade , steigt die Stadt hervor aus schaumiger Salzfluth .

Der kleine Dampfer muß weite Umwege mache», ehe er auf
der von Pfählen begrenzten Wasserstraße in den Hafen gelangt .
ES ist acht Uhr , als Roman athemlos vor Aufregung an der
Giudecca landet und die Stufen der Terrasse hinaufeilt , die vom
Garten aus in die Sala führt . Es ist ihm im Augenblicke nicht
klar , daß das immerhin eine etwas frühe Besuchsstunde ist —
besonders in Italien , — er lauscht mit allen Sinnen der Hellen
Stimme » die durch die geöffneten Fenster zu ihm herausdringt .
Sein Fuß bleibt vor einem derselben angewurzelt stehen .

Im Hintergründe ruht die alte Signora im Lehnstuhl , wäh¬
rend eine holde , abgewendete Gestalt ihr sorgsam die warme
Decke über die Knie breitet . Er kennt sie wohl , trotzdem sie
verändert ist. Sie ist größer , schlanker geworden ; das Haar
umwallt sie nicht mehr in künstlerischer Unordnung , es ist an -
umthig anfgefteckt und läßt den feingeschwnngenen Nacken frei .
U»d jetzt — jetzt wendet sie sich um !

*) Nachdruck verboten.

und zahlreiche Reden würzten den Abend , der für diesmal
allerdings etwas verlängert wurde . Es fing an zu tagen . als
der Abend sein Ende erreichte.

Der darauf folgende Tag war bestimmt zum Besuch des über
3000 Morgen großen städtischen Hardwaldes , welcher , wie schon
erwähnt , wegen seiner Umwandlung zum Hochwald von großem
Interesse für Techniker und Laien ist. Vom Himmel begünstigt ,traten die Herren des Forstvercins , vom hiesigen Gcmeinderathund einer ansehnlichen Anzahl anderer hiesiger Einwohner be¬
gleitet , den Marsch durch den Wald an . Die Herren Forstleute
waren erstaunt und freudig angeregt , theils von den schönenneuen Kulturen , begünstigt von vorzüglichem Boden , theils durchdie ihnen überall in 's Auge springende Aufmerksamkeit für ihre
Versammlung , denn allseits sah man Wege angelegt , Wegweiser
errichtet zur besseren Begehung bezw. Orientirung im Walde .
Gegen Mittag wurde der Ottilienberg erreicht . Die städtische
Artillerie begrüßte die Ankömmlinge mit Kanonendonner , die neu
erbaute städtische Festhallc aber mit Speise und Trank . Die
Stadt hatte ein reiches Gabelfrühstück mit Seldeneck ' schem Bier
vorbereiten lassen und es fand willige Abnehmer . Nach langem
Marsche war dieser Gruß zum Bedürfniß geworden , die Befrie¬
digung dieses weckte natürlich von neuem den vorabendlichen
Humor . Von Witz sprudelnde Reden , Musik und Gesangsvor¬
träge wechselten auf 's schönste ab ; als dann unerwartet noch der
Flor der Eppinger weiblichen Jugend ankam , erreichte die Ge¬
selligkeit und das Vergnügen ihren Höhepunkt . Auch bei dieser
Gelegenheit sei wieder des Hrn . Domänenraths Rothmann als
geistreichem und witzigem Redner , dann aber auch des Hrn .
Oberforstraths Roth , des Nestors des Badischen Forstvereins ,
an welchem manch ' Junger ein Beispiel nehmen könnte , erwähnt .
Nicht gerne schied die Gesellschaft aus der trauten Hütte , aber
der Herr Oberförster wollte uns noch seine älteren Hochwald¬
schläge — der Stolz seiner Thätigkeit — zeigen und wir mußten
programmgemäß folgen . Aber auch dieser letzte , mehrstündige
Marsch lohnte sich , denn alle Sachverständige waren des Lobes
über unfern schönen Wald und seiner glänzenden Umwandlung
voll . Wir schließen nicht , ohne unseren Gästen ein herzliches
Lebewohl zuzurufen , nicht ohne die schon Angemcldeten und nach¬
her dienstlich Verhinderten ihres Mißgeschicks wegen zu beklagen .

Badis che Ch ronik .
Karlsruhe , 10. Sept . Das „ Verordnungsblatt für die ver¬

einigte evang . - Protest . Kirche in Baden " Nr . 14 von
heute enthält 1) eine Bekanntmachung : die theologische
Hauptprüfung im Spätjahr 188t betr . Dieselbe wird Dienstag
den 1 . November d . I . , Vormittags 8 Uhr , ihren Anfang nehmen .
2) Versetzung von Pastoratisnsgeistlich en , Pfarr -
verwaltern und Vikaren . Kandidat Mündel als Vikar nach
Handschuchsheim , Vikar Greiner von Handschuchsheim zur Ver¬
waltung der Pfarrei Gersbach , Vikar Pfau von Sexau als sol¬
cher nach Neckarau , Vikar Buttron von Neckarau zur Verwaltung
der Pfarrei Oberbaldingen , Pfarrer Greiner a . D . von Ober¬
baldingen zur Verwaltung der Pfarrei Schallbach , Vikar Blum
von Eubigheim zur Verwaltung der Pfarrei Vogelbach , Pfarrer
Stöcker a . D . von Haßmersheim zur Verwaltung der Pfarrei
Eubigheim , Vikar Brinckmann von Emmendingen als Pästora -
tionsgeistlicher nach Singen , Vikar Arnold von Wies als solcher
nach Emmendingen , Vikar Kölsch von Buch a . Ahorn zur Ver¬
waltung der Pfarrei Wies , Vikar Trautwein von Schwetzingen
zur Verwaltung der Pfarrei Buch a . Ahorn , Vikar Bischer von
Gersbach als Stadtvikar nach Mannheim .

8ekin . Karlsruhe , 8 . Sept . (Mittheilungen aus der
Stadtrath s - Sitzung von heute .) Es wird ein Erlaß
Großh . Obcrschulraths mitgetheilt , nach welchem der provisorische
Lehrer an der Gewerbeschule , 1>r . Cathiau , zum Hauptlehrer an der
genannten Schule ernannt worden ist. — Bezüglich des Beizugcs
der Angrenzer an die auf dem Hardwald - Stadttheil anzulegenden
Straßen und in den übrigen Straßen der Stadt zu den Straßen -
und Dohlenhersteüungs - Kosten soll ein Ortsstatut erlaffen werden ,
in welchem bestimmt wird , in welcher Weise die Kosten zum Er -

Ja , es ist noch dasselbe süße Gesicht , es sind noch dieselben
unergründlichen Augen mit den tiefschattenden Wimpern ! Sie
lächelt heiter und plaudert sinnig wie einst, — nur um den Mund
liegt ein fremder , wehmüthiger Zug , der früher nicht dagewesen ,
der wieder verschwinden soll, wenn Gott ihm gnädig ist !

Sie sieht ihn nicht. Sie blickt auf den sich unter ihren flinken
Händen ordnenden Frühstückstisch und zwischendurch auf das
schwarze Krausköpfchen , das auf dem Teppich zu ihren Füßen
spielt . Jetzt jauchzt dasselbe laut auf und will genommen sein ,
und die zarte Gestalt hebt es liebevoll zu sich empor und lächelt
glückselig , wenn die Kleine das vorgelungene Kinderliedchen
leise mitsummt , — falsch , unvollständig , aber doch unendlich
selbstbefriedigt .

„Ich meine doch oft , es ist schade um dich , Rita , um dich
und deine Stimme , wenn ich dich so aufgehen sehe in unser
Beider Wartung ! "

„Singe ich denn nicht, uonna ? Singe ich nicht in eben diesem
Augenblicke ? " Sie stellt Angela vorsichtig auf die Füßchen ,
kniet nieder und läßt das jubelnde Kind sich in die Arme laufen .
„Was sollte ich wohl den Leuten Vorsingen , uouua ? Sollte ich
ihnen erzählen , daß mein Kindchen schon gehen kann , daß eS
„onns " und „ita " ruft , und der klügste, kleine Schatz ist, den es
gibt ? Etwas Anderes weiß ich im Augenblick wirklich nicht !"

„ Doch , Rita , es lebt noch Anderes in dir ! Wir haben nie
darüber gesprochen , aber die Madonna weiß , ich wünschte dir
ein besseres Loos , als was du hier bei uns findest ! "

„ Bin ich nicht glücklich ? — Eines noch höheren Glückes war
ich wohl nicht wertb . " Ihre Stimme bebte leise. „ Du mußt
mich schon bei dir behalten , norm», sonst will mich ja doch Nie¬
mand , wie es scheint ! " Sie küßt die alte Dame zärtlich auf
Augen und Stirn .

Da hallt das Vestibül wieder von eiligen Tritten . Kennt sie
nicht diesen Schritt ? — Sie horcht mit angehaltenem Athem ,
während dunkle Röthe ihre Wangen überfliegt , — die Thür öff¬
net sich, — eine hohe, stolze Männergestalt tritt herein .

Was in den nächsten Augenblicken in der Sala vorgegangen ,
ist Margherita nie recht klar geworden ; ein ohnmachtähnliches

satz zu kommen haben . — Anläßlich der bevorstehenden Wahlenin den Reichstag wird die Stadt in 36 Wahldistrikte eingelheiltund werden die Vorstände der zu bildenden Wahlkommissionenund deren Stellvertreter dem Großh . Bezirksamt vorgeschlagen .— Die Lieferung der für die Festlichkeiten erforderlichen Flaggen¬stangen und Wimpel kommt zur Vergebung und erhalten die
Lieferung von badischen und deutschen Wimpeln nebst Kreuz¬fahnen : N . L. Hamburger Söhne hier , von schwedischen und
norwegischen Wimpeln die Firma Lautermilch u . Sohn hier . Die
Lieferung der Flaggenstangen wird Hrn . Zimmermeister Meinzer
zugewiesen . — Das nunmehr festgestellte Programm über die
Festlichkeiten und Veranstaltungen vom 18.—25. Sept . wird gutge¬heißen . — Die Festzugs -Richtung wird nach wiederholter eingehen -
derBerathung und gemäß den Anträgen der Kommission fcstgestelltwie folgt : Aufstellung auf der Kriegsstraße und den angrenzendenStraßen ; Zugsbewegung durch die Karl -Friedrich -Straße , öst¬
liche Kaiserstraße , Waldhornstraße dem Marstall entlang nachdem Residenzschloß , Waldstraße , Kaiscrstraße und Marktplatz »woselbst die Auflösung des Zuges erfolgen soll. — Im städt .Vierordt -Bad wurden im Monat August an Bädern verabreicht :Douche 485 » Wannenbäder 1356 , russische Dampfbäder 202 ,heiße Luftbäder 72 , zusammen 2115 mit einer Einnahme von1569 M . 95 Pf .

>! Emmendingen , 7. Sept . Die Schlußprüfung der land -
wirthschaftlichen Lehranstalt auf Hochburg fand gestern statt .Als Prüfungskommissäre fungirten die Herren MinisterialassefsorBuchenburger und Oberschulrath Wallraff von Karlsruhe . Die
Prüfung lieferte nach dem Ausspruch der Herren Prüfungskom -
missäre recht befriedigende Resultate . — Das neue Schuljahr be¬
ginnt am 3. November d . I . Anmeldungen sind an den Vor¬
stand der Anstalt , Hrn . Rektor Gsell , zu richten.

Vom Kaiserstuhl , 9. Sept . Die gegenwärtige Witterung
flößt Besorgnisse für die Trauben ein. Manche Beeren sind be¬
reits aufgesprungen und würden in Fäulniß gerathen , wenn nichtbald trockenes Wetter eintritt . Fast noch schlimmer als die Nässewirken die vielen Stürme und Winde , welche zahlreiche Reben
umwerfen und die Stiele der Trauben lähmen . Möge Sonnen¬
schein und Wärme unsere Sorgen bald zerstreuen !

Literatur -Anzeigen .
Fürst Bismarck , Parteilehren und Volkswvhl . Zwölf Kapitelaus der neuesten deutschen Geschichte, Wählern und Politikernzur Erwägung gestellt . Verlag von Friedrich Andreas Per¬thes in Gotha . Preis : 1 M . 20 Pf .

Nach einer kurzen Geschichte der politischen Parteien in Deutsch¬land und ihrer Stellung zur auswärtigen Politik Bismarcks , auchin der Konfliktszeit , ist auf S . 17 —88 die innere Politik undGesetzgebung der letzten 14 Jahre nach Sachrubriken kurz dar¬
gestellt und gezeigt , wie Bismarck das nationale Wohl ge¬fördert hat . Die Schrift wendet sich namentlich gegen die Platt¬heiten des Fortschritts ; sie bezweckt , das Zusammenwirken allerNationalen gegen die Extremen zu fördern , den Kanzler in seinenzoll -, finanz - und social -politischen Plänen bei den Wählern zuunterstützen und seinen Anhängern unter ihnen Luft zu schaffen.

Das Schuljahr am Jnternatioual -Lehrinftrtnt zu Bruch¬sal beginnt am Dienstag 27. September für die berechtigteReal - Handelsschule wie für die Vorbereitung zum Examenals Eisenbahn - Gehilfe , der letzten Verordnung gemäß .
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Gefühl des Glückes hält sie minutenlang gefangen . Und als
es wieder klar wird vor ihren Sinnen , da kniet Roman vor ihr ,bedeckt ihre Hände mit Küssen und flüstert zärtlich : „Gretchen ,hast du mich noch lieb ? Kannst du mir verzeihen ? "

Sie lächelt leise und schließt die Augen wieder, — es ist ja
gewiß Alles nur ein Traum ! Aber heiße Lippen brennen auf
den ihre « , eia starker Arm schlingt sich um ihren Leib und eine
vor Liebe und Zärtlichkeit zitternde Stimme tönt in ihr Ohr :

„ Fürchtest du dich noch, mir anzugehören ? Gib dich mir , wie
du bist, — ich wünsche dich nicht anders , — nur sei mein ! "

„Wie ich bin ? " Ihr Auge senkt sich sinnend in das seine,ihre Hand fährt liebkosend durch sein dichtes Haar . „Zum
Glück bin ich nicht mehr , die ich war, nicht mehr ganz so eigen¬
sinnig und kindisch ! "

„ Du warst es nie ! — Und wenn ich dir verspreche, dich hol¬
des Feenkind zu hüten vor der Prosa des Lebens, dir das Da¬
sein mit Allem zu schmücken , was du liebst, und dich als mir
gleichstehend zu ehren und zu achten, — willst du es dann mit
mir versuchen ? "

Sie schmiegt sich eng an ihn , wie sie es als Kind gethan .
„ Nichts sollst du versprechen, Roman ! Laß uns nicht auch heute
markten um unser Beider Recht und Glück wie damals , als ich
so thöricht war ! Gönne mir die Freude , mich dir bedingungs¬
los hingeben und dir dienen zu dürfen als dein demüthiges
Weib ! "

Die uonim ist längst mit der Kleinen verschwunden. Die
jungen Leute stehen am geöffneten Fenster , ihr Kopf ruht an
seiner Brust , und der alte Muthwille blitzt in ihrem Auge , wäh¬
rend sie, schalkhaft zu ihm aufblickend, flüstert : „ Mein Herr und
Gebieter ! " - Da öffnet sich die Thür :

„Prächtiges Bild das — in der That — besonders in solcher
Beleuchtung ! Nun , Signore , habe ich zu viel gesagt ? "

Roman schüttelt Luigi , der, die kleine Angela auf dem Arme ,
eingetreten , warm die Hand , dann aber eilt er zurück zu seiner
von der Herbstsonne wie mit einem Glorienschein übergofsenen ,hold erröthenden Braut .



Handel und Verkehr.
Handelsberichte .

Börsenberichte vom 9. Sept . Frankfurt : Auf Besserung
des vorigen Tages trat heute Abschwächung ein ; der Spekula¬
tionsmarkt mußte namhaft nachgeben . Deutsche Staatsp .apiere
kaum verändert . Ausländische Fonds recht fest, namentlich Russen

besser. Ocsterr . Bahnen verloren durchgehends am Kurse ; deutsche
Bahnen gut behauptet . Banken schwächer. Oesterr . Prioritäten
meistens niedriger . — Die Abendbörsc war matt , Spekulations -

werthe etwas niedriger .
Berlin : schwach. Spielpapiere . Banken , ausländische Fonds

und Bergwerke durch versteiften Geldstand gedrückt- Bahnen
meist fest. Geld 4 ' /z Proz .

Wien : Anfang fest , Schluß schwach.
Paris : fest. Kurse wenig verändert , Russen besser. - Nach

dem Wochenauswcis der Bank von Frankreich hat der Barbe¬

stand um 7 Will . Frk . abgenommen .
London : Englische Consols verloren V» Proz . Der Aus¬

weis der Bank ergibt eine abermalige Abnahme des Barbestan¬
des . — Getreidepreise stetiger .

Köln , 9 . Sept . Weizen >ee » hiesiger
'25 .— , wov fremder

24 .50, per Novbr . 24 .25, per März 23 .60 . Roggen loco hiesiger
21 . — , per Novbr . 18 .40 , per März 17 .75 . Hafer16 50.

RLböl looo 31 .75 , per Oktober 30 .60, Mai 30 .60.

Bremen , 9. Sept . Petroleum . (Schlußbericht .) Standard

white o 7 .80, per Okt . 7 .90, per Nov .-Dez . 8 .05 , per Januar -

März 8 .15 . Amerik . Schweineschmalz Wilcox (» ich , verzollt ) 61 ' , .
Wochenabliefcrungen 38896 Barrels .

Paris , 9 . Sept . Rüböl Per Sept . 82 .50 , per Okt . 82 .50,
Per Nov . -Dez . 82 .50 , per Jan .-April 82 .50 . — Spiritus per
Sept . 64 .25 , per Jan . -April 65 .25 . — Zucker , weißer , disvon .
Nr . 3, per Sept . 65 .25 , per Ökt .-Jan . 64 .25. — Mehl , 8 Mar¬
ken , per Sept . 66 . 75, per Okt . 67 .25 ; 9 Marken per Nov . - Febr .
67 . 75, Per Jan . -April 67 . 75. — Weizen Per Sept . 31 .80, per
Okt . 31 .80 , per Nov . - Febr . 31 .80 , Per Jan .-April 31 .80 . —

Roggen per Sept . 22 .— . per Okt . 22 .25, per Nov .-Febr . 22 .50,
per Jan . - April 22 .50.

Antwerpen , 9 . Sept . Petroleum -Markt . Schlußbericht -

Stimmung : Fest . Raffinirtes Type weiß , disp . 19' V b . , 19' V B -

New - Jork , 7 . Sept . (Schlußkurse .) Petroleum in New -

Nork 7V« , dto . in Philadelphia 7"/« , Mehl 6,00 , Rother Winter -

weizen 1,43Vs, Mais (old mixed) 70, Havanna -Zucker — , Kaffee ,
Rio good fair 12 , Schmalz (Wilcox ) 12 >» , Speck 10' /« ,
Getreidefracht 4? /, .

Baumwoll -Zufuhr 8000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
10,000 B . , dto . nach dem Continent — B .

Wegen deS angeordneten öffentlichen GebetS für die Wieder¬
herstellung des Präsidenten bleiben die Börsen und Märkte

Freitag den 9. d . geschloffen.

Laut Telegramm sind folgende Hamburger Post -Dampfschiffe :

„Allemannia " und „ Lessing" am 7 . d . M . von Hamburg in

New -Aork angek . ; „Westphalia " am 7 . d . M . von New -Aork in

Hamburg eingetr . ; „Suevia "
, „ Frista " und „Vandalia " am 7.

d . M . von Havre nach New -Aork weitergeg . ; „ Wieland " am

7 . d . M . von Hamburg nach New -Aork abgeg . ; „Albingia "
,

von Westindien kommend , am 7 . d . M . in Havre angek . ; „Teu¬

tonia " am 30 . v . M . von Havre nach Westindien und Mexiko

weitergeg . ; „Thuringia " am 7 . d . M . von Hamburg nach West¬
indien abgeg . ; „ Hamburg " am 30 . v . M . in Montevideo angek . ;

„ Bahia " am 5 . d . M - von Bahia nach Hamburg abgeg . ; „Pa -

ranagua
" am 6 . d . M . Dover und „Valparaiso " am 1. d. M .

St . Vincent passirt , beide von Brasilien zurückk . : „ Rio " am

2 . d . M . von Hamburg nach dem La Plata und „Buenos -Ayres "

am 7 . d . M . von Hamburg nach Brasilien abgegangen . — (Mit -

getheilt durch die Herren K . Schmitt u . Sohn , Hirschstraße hier ,
Vertreter der Hamburger Post -Dampfschiffe .)

Verantwortlicher Redakteur : F - Nestler in Karlsruhe .

F,st« SieduktionSvkrdÄMl̂ «! 1 L- lr.
-- 12 Rmk., I Gulden ii. S .

Holland.
- - L » mk., 1 Franc --- da Psg.

TtaatSpapiere .
Baden 3' /, Obligat , ft . 97 ' /«

. 4 „ fl . 100»/»
„ 4 . M . 101 » ,

Bayern , 4 Obligat . M . 101 '/-
Deutschl . 4Reichsanl .M . 101 °/, ,
Pceußen4 ' /z<VoCons. M . 105V»

. 4»/, TonsolSM . 101»/,
Sachsen 3»/, Rente M . 80 °/,,
Wtbg 4 ' /zOb .v .77/79M . 105' /,

„ 4Obl . M . 101 »/»
Oesterreich 4 Goldrente 81 °/, ,

„ 4V,Silberrenteft . 67 ' /„
„ 4' /,PaPierrte . ft . 66»/,
„ SPaPierr . v . 1881 82 ' /,

Ungarn 6 Goldrente ft . 102 '/,

^ 7 .
4 „ fl . 78 '/«

Italien 5 Rente Fr . 90 ' /,
Rumänien 6 Obligat , fl . 103» »
Rußland 5Obl .v . 1877 M . 91 '/«

„ 4Obl .v . 1880R . 75' /»
. 5H .Orientanl .PR . 61 ° »

Schweb . 4»/« in Mk . 99 »/»

Schweiz ! ' /-,Bern .v . 1877F . 102' /,
> „ 4°/,Bern1880F . 100' /»
I IpanienlAusl -Rnt .Piast . 27
! N .-Amer .4' /- T .pr .189lD . —

N .-Amer .4T .vr . 1907 .D . 114' /,
Bank - Aktie «.

4 ' /-DeutscheR .-Bank M . 149' /»
4 Badische Bank Thlr . 114°/»
5 Basler Bankverein Fr . 197
4 Darmstädter Bank fl . 171' /»
4 Disc .-Kommand - Thlr . —

SFrankf .Bankverein Thlr . 111 » ',
5 Oest . Kredit -Anstalt fl . 305 °/«
5 RheimKreditbank Thlr . 117
5D .Effekt- u .Wechsel-Bk .

40°/« einbezahlt Thlr . 139 °/»
Eisenbahn -Aktie».

Eöln -Minden -St .Thlr . 151»/»
4 Heidelberg -Speyer Thlr . 56
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 101°/«
4Meckl .Friedr .-Franz M . 168
4' /- Pfälz . Maxbahn fl . 127 ' / .
4 „ Rordbahn fl . 99 '/,

Frankfurter Kurse vom 9 . «September 1881
3 '/, Oberschles .- St . Thlr . 249 ' / ,
4 Rechte Oder -User Thlr . 168
6 '/, Rhein -Stamm Thlr . 162°/,
4 Thüring . lut . ä .. Thlr . 210 ' /»

5 Böhm . West -Bahn fl . 269 °/»
5 Gal . Karl -Lndw .-B . fl . 277 ' ,
5 Oest .Franz -St . - Bahnfl . 309 ' /,
5 Oest . Süd -Lombard fl . 134 '/,
5 Oest . Nordwest fl . 198 '/»
5 „ . lüt . 8 . fl . 231 ' /,
5 Rudolf fl . 14l ' /,

Eisenbahn -Prioritäten .

1 Lira - - so i
rubel -

g., i P>d. — 20 »ml,
»mk. ». 2« Pfg., I

» Loiiar - - » ml. 4. « P
« ark Bank» — »ml . I. SO

4 Heff . Ludw .-B . M .
4 Pfälz . Ludw .-B . M .
5 Elisabeth -Gisela ft.
5 „ Linz - Budw .ft .
5 Franz -Josef v . 1867 ft .
5 Gal . L .-Lud . v . l863fl .
5 Mähr . Grenz - Bahn ft.
5 Oest . Nordw . Gold -

Obi
5 Oest . Nordw . Dir . ^

100 °/,

73 °/»

M . 104 » »
fl . 87 " /.«

5 Oest . Nordw . lut . 6 . fl . 87°/»
5 Gotthardt - lllSer . Fr . 99 ' °/,«
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 99V«
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest .Staalsb . -Prio . sl.
3 dto . 1— tttll dl . Fr .
3 Livor , lut . >!,l ) in .
5 ToscaacrCentral Fr .

Pfandbriefe .
4 ' /, RH . HYP .-Sk > Vfdbr.

S . 30 - 32.
4 dto .
5Preuß .Tent .-Bod . - Lred .

oerl . ä 110 M -
4 dto . , KIMM .
4 ' /,Oest . B . - Trd .-Anst . fl .
5 Ruff . Bod .-Ered . SR .
4"/« Süd -Bod .-Tr .-Psdh .

PerzinSliche Loose.
4 Badische Thlr . lM 135 ' /«
4 Bayrische , 100 135' /,
3 '/, Preußische „ 100 —
3 '/, Töln -Mind . „ 100 131

>1«.

58
104°/»

76»/»
56V»
92

102 °/.
100

116
99V,

101 °/»
65 °/, «
100 ' /,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100 121' /,
3 Oldenburger „ 40 126' /«
4Oesterr . v . 1854 fl . 250 114' /,
5 „ v . 1360 , 500 —
4 Raab - Grazer Thlr . IM 96 ' /»
UnveczinSricheLoofepc .Stück .
Badische fl. 35-Loose 216 .—
Brauns chw . Thlr . 20-Loose 102 .30
Meininger fl . 7-Loose 27 .60
Oest . fl . IM -Loose v . 1864 329 .50
Oester . Kreditloose fl. IM

von 1858 351 .—
Ansbach -Gunzenhausen —
Schweb . Thlr . 10-Loose 53 .50
Unäar .Staatsloose ft.1M 236 .50
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .30
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .80

Wechsel »nb Lorten .
Paris kurz Fr . IM 80 .85
Wien kurz fl . IM 173.75
Amsterdam kurz fl . IM 168 .50
London kurz 1 Pf . St . 20 .49

Medaille Diplom 4. , erster kreis kür ausgereiedEe Deistuvg Verdienst -Msdaille

» 8 « 8 » N88V» I8r « 441 " » »8S »

Ooläene Medaille » . 18 ? » koläsuo Medaille Nrnkivlin ( lloüsvd ) 187 » .

vis ? ort 1anÄ -66 lli 6ut -k 'abrLlL

Dukaten 9 .60 - 65
Dollars in Gold 4.21—24
20 Fr .-St . 16. 18—22
Ruff . Imperials 16 .74—79
Sovereigns 20 .39—44
Etädtc -Obligationen , nnd

Jnbnstrte -Aktie « .
4 KarlsruherObl .v .1879 —
4' /, Mannheimer Obl . IM ' /»
4 ' /- Pforzheimer „ —
4'/, Baden -Baden „ —
4' /, Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . —
4 Konstanzer Obligat . IM

Ettlmger Spinnerei o . ZS . 115
Karlsruh .Maschinenf . dto . 102 ' /,
Bad . Zuckerfabr ., ohne ZS . 70
3°j«D -ntsch.Phön . 20 °/oEz . 189°/.
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°/,

bez . Thl . —
Reichsbank Discant 4° /,

. Lombard 5°j,

lkMerli«! öd
in XmllneDurx ; I»«I Ulelirlek « « ILK. ii » li » » « nkslin

liefert ilir bevädrtes vorrügliekes ksbrikar in jeder Lioderisit unter

Oarantis kür döodsts Festigkeit und Zuverlässigkeit . Rrodootionskadix -

keit der Radrik über 250,000 t pro dadr.

6/o/äene Ktaats -TlkeckarKe . Hiedsrlagen au allen bedeutenden klätreo . C .754 . 12.

! G .150 .5 . Karlsruhe . feld , z . Zt . unbekannt wo abwesend ,

Neue topoaraph. Karte des aus Miethe undKostenersatzpflichtmit
^ ^ dem Anträge auf Verurtheilung des Be -

i Graknenaathums Sadeu. klagten zur Zahlung von 250 M . nebst
! Soeben erschien die X . Lieferung und

^
wurde heute an alle Subscribenten ver -

^̂

M .
^

M
Z

'
llLetts u^

Dieselbe enthält folgende Blätter : ^ s
laa ^ " !ur mjjndWea Verhandlung

! Endinge » (97) , Eichstetten (iosl . !des Rechtsstreits vor das Großh . Amts -

Waldkirch (107 ) , Freiburg ( 117) . »mcht zu Tauberblschofshcim auf

Zu Auszüge «
lachstehenden durch uns oebitirten Karten

^ 232 . 6 .

empfehlen wir die nachstehenden durch uns debitirten Karten :

Neue topographische Karte von Bade »
in 170 Blatt , Maßstab 1 : 25000 . ^ ,

Bis jetzt sind 10 Lieferungen ü 6 Blatt erschienen und stellen sich die Preise

wie folgt :
1 . Subskriptionspreis bis zur Vollendung des Werkes ,

g . Bei einer Subskription auf das ganze Kartenwerk : das über /« der

Fläche ausgefüllte Blatt 2 M . 40 Pf . , das unter V , der Fläche aus¬

gefüllte Blatt 1 M . 50 Pf . ^ ^ ^ ,
d . Bei einer Subskription auf neun oder mehr verschiedene Blätter : das

über V« der Fläche ausgefüllke Blatt 3 M . 20 Pf . , das unter °/» der

Fläche ausgefüllte Blatt 2 M .
11 . Ladenpreis für einzelne Blätter .

Das über °/» der Fläche ausgefüllte Blatt 4M . — , das unter °/ , der

Fläche ausgefüllte Blatt 2 M . 50 Pf .
Aeltere topographische Karte « des Großh . Bade «.

Hopogruphischer Ul Ws von Züaden in 55 Blatt , Maßstab 1 : 50000 , Preis Pro

Blatt vom 1 . April 1880 an M . 1 . 50 . »v,
Uebeistchtskorte von Maden in 6 Blatt , Maßst . 1 : 200000 , Preis pro Bl . M . 1 .

bcog«ostilc!je UeverstKtskarte von Maden , Maßstab 1 : 200000 , Blatt Karlsruhe

und Freiburg Preis Pro Blatt M . 3 . ^
bchichtenkaite von Baden , Maßstab 1 : 200000 , Blatt Karlsruhe , Preis M . 2.

heneralkarte von Maden in 1 Blatt , Maßstab 1 : 400000 , ohne Terrain , Preis

M . 1. 75.
Leneralkarte von Maden in 1 Blatt , Maßstab 1 : 400000 , m i t Terrain , Preis

M . 3 . 50.
Amgeöungskarte von Ireiknrg in 4 Blatt , Maßst . 1 : 25000 , Preis Pr . Bl - M . 2.

Ämgeönngskarte von Anstatt in 4 Blatt , Maßst . 1 : 25000, Preis pro Bl . M . 3.

Kordon , Mrof . Dr . M . Aebeistchts -Köhenkarte von Maden Mio Wültiemlierg nebst

Kohenzollern. 2 . Aufl . Maßstab 1 : 400000 . Ermäßigter Preis M . 3 . —

Ferner die in unserem Verlag erschienene
Ionristenkarte des unteren badischen und württembergischen Schwarzwaldes , photo -

lithograpbirt , Maßstab 1 : 100000, Preis M . 2.

Karte von Kastatt , Maden und Gernsbach, Maßstab 1 : 25000 , Preis M . 2 .

Reisebücher von Bädeker, Berlepsch, Meyer, Tschudi rc.
Karlsruhe G . Brauu 'sche Hosbuchhaudluug .

OiAM llLtivllälel ' u . tidkfLlei' UiektllüA
_ uuä

Höllsteig (118) u .Scbopheim (153) .
Sämmtliche 6 Blätter sind ganz aus -

gefüllt . Einzelpreis per Blatt 4
Karlsruhe , 26 . August 1881.

G . Brauu 'sche Hofbuchhanölnng.

Freitag den 28 . Oktober 1881,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Tauberbischofsheim , 6 . lSept . 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Herkert .

Konkursverfahren .
G .471 . Nr . 10,472 . Bonndorf .

Ueber das Vermögen deS f Schreiners
Johann Georg Hudelmaier von
Lorch , zuletzt in Mauchen , hat das
Großh . Amtsgericht Bonndorf heute
am 5. September 1881 , Vormittags 9
Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .

Der Bürgermeister Fridolin Eich¬
korn von Mauchen wird zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
27 . September 1881 bei dem Ge -

Handels - Lehranstalt Kirchheim « . Teck.
Gegründet im Jahre 1862 .

Anfang Oktober können zu den bereits angemeldeten noch einige weitere

Zöglinge emtreten . Ausgenommen werden :
1 . Junge Leute , welche eine vollständige kaufmännische Lehre in unserem

Fabrikations - und Agentur - Geschäfte machen und sich in allen für ihren
Beruf werthvollen Wissenszweigen , namentlich auch in der französischen
und englischen Sprache und Korrespondenz gründliche und ausreichende
Kenntnisse erwerben wollen .

2 . Jünglinge aus dem Gewerbestande , welche sich mit kaufmännischer Buch¬
haltung und Geschäftsführung verkant zu machen und zugleich sich in
allen für jeden tüchtigen Geschäftsmann nothwendigen Kenntnissen aus¬

zubilden wünschen .
3 . Junge Männer , welche bereits eine Lehre in einem andern Hause ganz 2? . L >eplemver

oder ( ohne ihr Verschulden ) nur theilweise erstanden haben und nochj " d ° "" ^ melden

keine Gelegenheit hatten , sich in den Comptoirarbeiten auszubilden . V . ^ Beschlußfassung über

4 . Ausländer vom 14ten Jahre an , welche neben den obcngedachten Fä - anderen Verwalters , so -

chern namentlich deutsche Sprache und Korrespondenz zu erlernen dre Bestellung eines Glaubi -

bcabsichtigen .
gerausschuffes und eintretcnden Falls

5 . Junge Leute , welche sich für das Einjährigfreiwilligen -Examen , über die in 8 120 der Konkursordnuog

sowie für die Prüfungen zum Post -, Eisenbahn - und Telegraphen - bezeichnten Gegenstände und zur Prü -

dienst sicher und gründlich vorbereiten wollen .
sung der angemeldeten Forderungen auf

Der Unterricht wird nach den bewährtesten Methoden ertheilt und nur Mittwoch den 5 . Oktober 1881 ,

erprobten Fachmännern anvertraut , so daß in jeder Hinsicht vorzügliche Erfolge ^ . Vormittags9 uyr ,

erzielt werden und die Frequenz der Anstalt alljährlich erheblich steigt . Die vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin

Auch waren wir bis jetzt im Stande , jeden unserer Lehrlinge nach Beendi - V Allen^Personen , welAe ^eine zur Kim -

gung seiner Lehrzeit als Eommis zu placken .
. .

Wegen Referenzen und Prospekten beliebe man sich zu wenden an den

Vorstand L4« ut8

TSxlieds
ISglicks
Lvre »hs

SorStLItlz :« Lvck » « t >« ii , Nittlreilavx äes HVisseas -

Hrvrtdestv » unä Kilv» « »! «» auk slleu Osbieten äureü eablreicks Tele¬

gramms und unter Ickitvirlcung bevLürter Mitarbeiter.
Im Luslükrücde Markt- , Börsen -, Lank -, Verwesung »-,

Verkedrs -Hsolirioüten .
Tägliolies mit Uovsllsu -LeitrLgen vambakter Autoren

unä ^ uksäken über Kunst unä Diteratur .
. ünäeo Starke Verbreitung. Insertionsgebübr

1 _H86I ^3,r6 16 A pro ketitseile . Lei Zmaliger Ins . 25 , bei

6mMiger Ins . 30°/« Rabatt.

Da äer ^ .bonnementspreis vierteljäkrücb okne kost - unä ^ usteüuogs -

gebübr nur 3 Mnrlt betrügt , ist äas Msvvdeimer äourual eines äer

billigsten Matter . Xll»« nuvn »«nt8 kür äas IV . llvart -il (Oktober ,
üovember , Desember ) 1881 uekmeu alle llt . au .

kroks -DIuiuiuoru gratis unä krancro . WM» G . 432 . 1 .

Fraisemaschine vertrauter Arbeiter, Näheres Fensterfabrik von
der womöglich die Fensterfabrikation >(» 41/9 k .) Peter Hibler in Mainz

G . 173 . 2.

Jean k'raulLsI , Bankgeschäft.
Berlin, 8U . , Kommandantenftr . 15.
Caffa - , Zeit - und Prämiengeschäste zu coulanten Bedingungen ,

Couponseinlösung Provisionsfrei . Genaueste Auskunft über Mx

Werthpapiere ertheile gratis und bereitwilligst . F .298 . 8.
Meine » Börsenwochenbericht , sowie meine vollständig um¬

gearbeitete und erweiterte Brochüre : Kapitalsanlage und Speku¬
lation in Werthpapieren mit besonderer Berücksichtigung der Prämieu -

geschäste (Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico ) versende gratis.

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellunsen.

G .444 . 1 . Rastatt . Der Karl An¬
ton Siegel in Hügelsheim , verkeim
durch Rechtsanwalt Stiglcr hier , klagt
gegen den Pachtwirth Heinrich Brein -

linger dahier , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus Drenstverding ,
mit dem Antrag auf Verurtherlung des

Beklagten zur Zahlung von 56 Mark
67 Pf . , Auflösung des Dienstverkags .
sowie vorläufige Vollstreckbarkeit des
Urtheils , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung d . Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht zu Ra¬
statt auf

kursmaffe gehörige Sache in Besitz
haben , oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten » auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmm , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 27 . Septem¬
ber 1881 Anzeige zu machen .

Bonndorf , den 5 . September 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Köhler .

Konkursverfahren.
, G .456 . Nr . 7185 . Schönau . Gr .
jAmtsgericht Schönau hat verfügt :

In dem Konkurse über den Nachlaß
der Emma Rößle von Zell wird der

!Schlußtermin (8 150 K .O .) auf
Montag den26 . Septbr . 1881,

Vormittags 10 Uhr ,

Oktober 1881, den 31. August 1881.

ZumLSSliMu
Der Genchtsschreiber :

w°rd dieser Auszug der Klage bekannt
^ BekLmtmachnna .

iS « « ! G .466 . Durlach . In dem Kon -

Rastatt , dm 8. September 1881 . kurse deS abwesenden Landwirths Jakob

G .454 . 1 . Nr . 6328 . Tauberbl - schreiberei) dahier niedergelegtm Ber -

schofshelm . Kaufmann Lem Schloß zeichniffe 22 M . 80 Pf . bevorrechtete
m Tauberblschofshnm klagt als Ces - und 9511 M . 78 Pf . mchtbevorrcchtett
sionar des Kaufmanns Bernhard Arn - Gläubiger zu berücksichtigen sind,
heim aus Berlin gegen dm Vormali - Durlach , dm 30 . August 1881.

gm Restaurateur Simon Krapf in Der Konkursverwalter :
Berlm , letztmals Pnvatier in Schön - A . Schmitt .

Druck und Berlagl der G. Brauu ' scheu Hofbuchdruckerei .
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